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Anzeigen durch den Ministerpräsidenten des Landes Nordrhein-Westfalen und die Mit-
glieder der Landesregierung Nordrhein-Westfalen gemäß § 188 StGB Gegen Personen 
des politischen Lebens gerichtete Beleidigung, üble Nachrede und Verleumdung  
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
In den letzten Wochen wurde bekannt, dass deutsche Politiker eine hohe Zahl von Anzeigen 
gemäß dem 2021 eingeführten § 188 StGB gestellt haben. 
Für Bundeswirtschaftsminister Habeck (GRÜNE) werden 805, für Bundesaußenministerin 
Baerbock (GRÜNE) 513 Anzeigen genannt. Für den ehemaligen Bundesjustizminister und 
neuen FDP-Generalsekretär Buschmann werden 26 Anzeigen berichtet, für die ehemalige 
Bundesbildungsministerin Stark-Watzinger (FDP) 24 Anzeigen, für Bundeslandwirtschaftsmi-
nister Özdemir (GRÜNE) 14 Anzeigen, für Bundesverteidigungsminister Pistorius (SPD) 10 
Anzeigen, für Bundesfamilienministerin Paus (GRÜNE) ebenfalls 10 Anzeigen, für Bundesar-
beitsminister Heil (SPD) 7 Anzeigen und für Bundesbauministerin Geywitz (SPD) 4 Anzeigen.1 
Bundeswirtschaftsminister Robert Habeck (GRÜNE) und Ministerpräsident Hendrik Wüst 
(CDU) unterstützten gemeinsam mit Bild und Amtsbezeichnung eine von Mitgliedern der FDP 
und der Jungen Liberalen gegründete Meldekanzlei in Rheine, bis ihnen die Verwendung ihrer 
Amtsbezeichnung mit Hinblick auf das Neutralitätsgebot für Inhaber öffentlicher Ämter gericht-
lich untersagt wurde.2 
Von Ministerpräsident Wüst und den Mitgliedern der Landesregierung Nordrhein-Westfalen ist 
in Bezug auf Anzeigenerstattung gemäß § 188 noch nichts bekannt geworden. 
Mit Hinblick auf die Unterstützung der erwähnten Meldekanzlei durch Ministerpräsident Wüst 
war und ist eine mögliche Anzeigenstellung gemäß § 188 durch den Ministerpräsidenten oder 
andere Mitglieder der Landesregierung aber durchaus naheliegend.   
 
 
  

 
1 Deutsche Bundesminister im Vergleich. Mehr als 93 Prozent der Anzeigen gegen Bürger stammen 
von Habeck und Baerbock, focus.de, 24.11.2024 
2 Joachim Nikolaus Steinhöfel, Rechtsbruch von Habeck und Wüst - Der WDR fragt. Steinhöfel ant-
wortet, achgut.com, 25.11.2024 
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Der Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten, Internationales sowie Medien 
und Chef der Staatskanzlei hat die Kleine Anfrage 4932 mit Schreiben vom 7. Februar 2025 
namens der Landesregierung im Einvernehmen mit dem Ministerpräsidenten sowie allen üb-
rigen Mitgliedern der Landesregierung beantwortet. 
 
 
Vorbemerkung der Landesregierung: 
 
In der Einleitung der Kleinen Anfrage wird wahrheitswidrig behauptet, dem Ministerpräsidenten 
sei eine Werbung für SO DONE gerichtlich untersagt worden. 
 
Tatsächlich wurde aufgrund eines Missverständnisses ein persönliches Zitat der Privatperson 
Hendrik Wüst mit dem Zusatz „Ministerpräsident des Landes Nordrhein-Westfalen“ auf der 
Internetseite der SO DONE veröffentlicht. Damit wurde der nicht beabsichtigte Eindruck er-
weckt, dass die Privatperson Hendrik Wüst die Initiative des privatwirtschaftlichen Unterneh-
mens in amtlicher Eigenschaft unterstütze. Zur Vermeidung dieses Eindrucks wurde das Zitat 
am 22. November 2024 von der Internetseite entfernt, ohne dass eine gerichtliche Untersa-
gung stattgefunden hätte. Es wird insoweit auf die Beantwortung der Kleinen Anfrage 4794 
verwiesen (Drucksache 18/12372). 
 
 
1. Wie viele Anzeigen nach § 188 hat Herr Ministerpräsident Wüst seit seiner Amts-

übernahme bislang gestellt? (Bitte nach Jahr und Anzahl aufgeschlüsselt auffüh-
ren.) 

 
2. Wie viele Anzeigen nach § 188 haben die Mitglieder der derzeitigen Landesregie-

rung Nordrhein-Westfalen seit ihrer Amtsübernahme bislang gestellt? (Bitte nach 
Minister und Ministerin, Jahr und Anzahl aufgeschlüsselt aufführen.) 

 
3. Wie viele Anzeigen des Herrn Ministerpräsidenten Wüst nach § 188 StGB waren 

erfolgreich? (Bitte nach Jahr, Anzahl und Entschädigungssumme aufgeschlüsselt 
aufführen).  

 
4. Wie viele Anzeigen anderer Mitglieder der Landesregierung Nordrhein-Westfalen 

nach § 188 waren erfolgreich und welche Entschädigungssumme wurde insge-
samt erzielt? (Bitte nach Minister und Ministerin, Jahr, Anzahl und Entschädi-
gungssumme aufgeschlüsselt aufführen.)  

 
Die Fragen 1 bis 4 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
 
Die Landesregierung hält Strafanträge ihrer Mitglieder nach § 188 StGB nicht gesondert nach. 
Soweit der Ministerpräsident und die übrigen Mitglieder der Landesregierung Strafanträge 
nach dem Vierzehnten Abschnitt des Strafgesetzbuchs stellen, erfolgt dies üblicherweise we-
gen aller in Betracht kommenden Delikte. 
 
 
5. Wie viele Anzeigen des Herrn Ministerpräsidenten und der Mitglieder der Landes-

regierung Nordrhein-Westfalen wurden über die oben erwähnte Meldekanzlei in 
Rheine gestellt und mit welchem Ergebnis?  

 
Es wurde keine Anzeige über die genannte Kanzlei gestellt. 
 


